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(54) Bezeichnung: Trekkingstock-Paar mit integriertem Regenschirm

(57) Hauptanspruch: Trekkingstock-Paar mit integriertem
Regenschirm, dadurch gekennzeichnet, dass die rohrförmi-
gen, vorzugsweise einteiligen Trekkingstöcke (2) (3) des
Trekkingstock-Paares (1), jeweils an ihrem unteren Ende, ei-
ne die Gesamtlänge in bekannter Weise beeinflussende Ein-
richtung (6) und an ihrem oberen Ende einen üblichen Hand-
griff (7) (8) nebst Schlaufe aufweisen und die Trekkingstock-
Körper (4) (5) des Trekkingstock-Paares (1) durch Einsatz
geeigneter Materialien das gleiche Einzelgewicht aufweisen,
jedoch unterschiedliche Durchmesser besitzen, so daß der
Trekkingstock (2) mit dem größeren Durchmesser des Trek-
kingstock-Körpers (4) einerseits die Achse (9) für einen in
bekannter Weise funktionierenden Regenschirm (10) bildet
und andererseits in der Achse (9) ein genügend großer Hohl-
raum (11) geschaffen wird, in den der Trekkingstock (3) mit
dem kleineren Durchmesser des Trekkingstock-Körpers (5)
durch den Handgriff (7) bis zu einer in bekannter Weise funk-
tionierenden, wieder lösbaren, Arretierung (12) vor seinem
Handgriff (8) eingeschoben und gegen ein ungewolltes Her-
ausgleiten gesichert werden kann.



DE 20 2016 000 689 U1    2016.04.07

2/5

Beschreibung

[0001] Es ist bekannt, Trekkingstöcke bzw. Wan-
derstöcke mit einem Regenschirm zu verse-
hen. In diversen Anmelmeldungen (1 862 903),
(DE 299 23 775 U1), (De 199 55 245 A1),
(DE 200 09 106 U1) sind einteilige und mehrere tele-
skopierbare Ausführungen beschrieben.

[0002] Trekkingstöcke werden häufig im Freizeit-
bzw. Fitness-Bereich zum mehr oder weniger regel-
mäßigem Konditions-Training, wie z. B. Nordic Wal-
king, im Freien und vorzugsweise in der Nähe des
Wohnortes eingesetzt. Der Einsatz erfolgt in diesen
Bereichen grundsätzlich paarweise. In der Regel wird
das Paar Trekkingstöcke fertig montiert bzw. einge-
stellt in der vom Benutzer gewünschten Gesamtlänge
zur Einsatzstrecke mitgebracht. Im Freien sind Wet-
teränderungen mit überraschendem Regen möglich
und ein Regenschutz von Vorteil. Dabei ist es unver-
meidbar, daß der zusätzlich mit einem Regenschirm
ausgerüstete Trekkingstock schwerer wird. Da Trek-
kingstöcke generell paarweise eingesetzt werden, ist
eine Gewichtsdifferenz zwischen den beiden Trek-
kingstöcken unbedingt zu vermeiden, da es sonst
bei dem Benutzer zu gesundheitlichen Schäden kom-
men kann. Ein weitere Problem besteht darin, daß bei
Einsatz des integrierten Regenschirms und dem da-
mit verbundenen Halten des Regenschirms, der jetzt
nicht mehr benötigte zweite Trekkingstock, schon we-
gen seiner Länge sperrig und sehr hinderlich ist. Zu-
mal, wenn zu dem Regen noch Wind hinzukommt.
Eine teleskopierbare Ausführung, wie in den Anmel-
dungen näher beschrieben, lässt sich zwar auf eine
handlichere Länge reduzieren, ist aber sehr umständ-
lich, zeitraubend und zum Teil auch mit einem erheb-
lichen Kraftaufwand verbunden. Aufwand, der bei er-
neutem Einsatz, wieder als Trekkingstock Paar, noch
aufwändiger ist, da die für den Benutzer erforderliche
Gesamtlänge wieder eingestellt werden muß.

[0003] Der im Schutzanspruch angegebenen Erfin-
dung liegt die Aufgabe zugrunde, ein Trekkingstock-
Paar mit variabler Gesamtlänge und einem integrier-
ten Regenschirm zu schaffen, bei dem einerseits,
zumindest bei trockenem Regenschirm, beide Trek-
kingstöcke das gleiche Einzelgewicht aufweisen und
andererseits, bei Einsatz des integrierten Regen-
schirms, beide Trekkingstöcke ohne aufwändige De-
montage bzw. Montage zu einer handlichen Einheit
verbunden und nach dem Einsatz wieder getrennt,
als funktionierendes Trekkingstock Paar verwendet
werden kann.

[0004] Diese Probleme werden mit den in dem
Schutzanspruch aufgeführten Merkmalen gelöst.

[0005] Mit der Erfindung wird erreicht, daß die grund-
sätzlich als Paar eingesetzten Trekkingstöcke, trotz
unterschiedlicher Ausrüstung das gleiche Einzelge-

wicht aufweisen und dadurch für den Benutzer eine
ansonsten unvermeidbare einseitige Belastung ver-
mieden wird. Ein weiterer Vorteil besteht darin, daß
bei Einsatz des integrierten Regenschirms, der jetzt
nicht mehr benötigte zweite Trekkingstock ohne auf-
wändige Demontage in den Trekkingstock mit inte-
griertem Regenschirm verstaut werden kann und da-
durch nicht mehr hinderlich ist.

[0006] Ein Ausführungsbeispiel der Erfindung ist in
der Zeichnung dargestellt und erläutert.

[0007] Das Trekkingstock-Paar (1), bestehend aus
den Trekkingstöcken (2) (3) mit zylinderischen Trek-
kingstock-Körpern (4) (5) in unterschiedlichen Durch-
messern, gleicher Gesamtlänge, ausgerüstet jeweils
an ihrem unteren Ende mit einer die Gesamtlänge in
bekannter Weise veränderbaren Einrichtung (6) und
an ihrem oberen Ende angebrachten üblichen Hand-
griffen (7) (8) (Schlaufen nicht dargestellt). Der Trek-
kingstock-Körper (4) mit dem größeren Durchmesser
bildet einerseits die zylinderisch Achse (9) für einen in
bekannter Weise funktionierenden Regenschirm (10)
und andererseits einen Hohlraum (11) zur Aufnahme
des Trekkingstocks (3) mit dem kleineren Durchmes-
ser des Trekkingstock-Körpers (5). Eine Arretierung
(12), angeordnet vor dem Handgriff (8) des Trekking-
stocks (3) verhinder ein ungewolltes Herausgleiten.

Bezugszeichenliste

1 Trekkingstock-Paar
2 Trekkingstock
3 Trekkingstock
4 Trekkingstock-Körper
5 Trekkingstock-Körper
6 Einrichtung
7 Handgriff
8 Handgriff
9 Achse
10 Regenschirm
11 Hohlraum
12 Arretierung
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ZITATE ENTHALTEN IN DER BESCHREIBUNG

Diese Liste der vom Anmelder aufgeführten Dokumente wurde automatisiert erzeugt und ist ausschließlich
zur besseren Information des Lesers aufgenommen. Die Liste ist nicht Bestandteil der deutschen Patent- bzw.
Gebrauchsmusteranmeldung. Das DPMA übernimmt keinerlei Haftung für etwaige Fehler oder Auslassungen.
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Schutzansprüche

1.    Trekkingstock-Paar mit integriertem Regen-
schirm, dadurch gekennzeichnet, dass die rohrför-
migen, vorzugsweise einteiligen Trekkingstöcke (2)
(3) des Trekkingstock-Paares (1), jeweils an ihrem
unteren Ende, eine die Gesamtlänge in bekannter
Weise beeinflussende Einrichtung (6) und an ihrem
oberen Ende einen üblichen Handgriff (7) (8) nebst
Schlaufe aufweisen und die Trekkingstock-Körper (4)
(5) des Trekkingstock-Paares (1) durch Einsatz ge-
eigneter Materialien das gleiche Einzelgewicht auf-
weisen, jedoch unterschiedliche Durchmesser besit-
zen, so daß der Trekkingstock (2) mit dem größe-
ren Durchmesser des Trekkingstock-Körpers (4) ei-
nerseits die Achse (9) für einen in bekannter Weise
funktionierenden Regenschirm (10) bildet und ande-
rerseits in der Achse (9) ein genügend großer Hohl-
raum (11) geschaffen wird, in den der Trekkingstock
(3) mit dem kleineren Durchmesser des Trekkings-
tock-Körpers (5) durch den Handgriff (7) bis zu einer
in bekannter Weise funktionierenden, wieder lösba-
ren, Arretierung (12) vor seinem Handgriff (8) einge-
schoben und gegen ein ungewolltes Herausgleiten
gesichert werden kann.

Es folgt eine Seite Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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